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Beiträge zur Silagebereitung und Trockenfutterproduktion 

i\Lit großer Initiati" e im suzialisti schen WCllbcwcru bereitclI 
sich die Werktätigen .in der Landwirtsd,aft der DDR auf d,jc 
Lösung der Aufgabell dl.'S lIersJlektivplanzeitraumes 1971 bis 
1975 vor. 

Auf dem Aktionsprogramm stehen vorrangig eine weitere 
qnantiwtive und qualitative Steigerung der Ertrüge in der 
Feld- und Viehwirtschaft und der dazu erfOl'dedidlc zic1-
gerid.tete Einsatz von Kräften lIlld Mitteln für die He]JulIg 
der Bodenfruchtbarkeil. 

Notwendige Schritte znr Erreichung dieses I-Iauptzieles silld 
dio konsequente An welld lIng de.' sozial istischen Betriebs­
wirtschaft und der schrittweise ULergang zu industrieHläßi­
gen Produl,tionslIlcll",deJl. 

In Verbindung mit der planllläßigcn Entwicldung der 1'1'0-
duktivität de.' Tierbestiillde 1"ssell dicse Maßnahmen die 
Vorteile unserer Pl'oduktionsverhältnis5e noch wirksnmel' 
werden, tragen zur sozialistischen Intensivierung llcr land­
wirtschaftlichen Produktion bei uml ge5L:llten den gesamten 
Reproduktionsprozeß der Lnndwirtschaft rationell. 

Eine entscheidende Bedeutung für die Realisierung der Zicle 
in der Viehwirtschaft gewinnen die Verstärkung der Futter­
produktion . und d,ie bessere Ausnu tzung und Ver",ertung 
der l'uttermittel. Gefonlert wird, auf wissenschaftlicher 
Grulllllage noch konsequenLer "lOderne i'vIethod en der l'uttcr­
gewinnung, -konservierung ulld -lagerung anzuwenden un,1 
den gesamten Einsatz der Futtermittel zielgerichtet zu 
steuern. 

Die Kontinuität einer o)lLimalen Versorgung der Bevö'lkerung 
läuft daher weitgehend parallel mit einer hohen Futterpro­
dnktion, stabilen Futterreserven und insgesamt mit einer 
wachsenden Effektivität der l'utterwirtscllaft. Diese ist um 
so größer, je besse.' es gelingt, Konservierungs-verfahren zu 
entwickeln, die eine entscheidende Red uzierung der l'utter­
verluste garnntieren, Weiterhin müsse'n diese Verfahren die 
notwendige Mechanisierung und All tomatisien;ng ermögli­
chen, Diese Zusammenhänge machen deutlich, daß die VOll 
Partei und Regierung für alte Zweige unserer Volkswjrtschaft 
geforderte problemorientierte und interdisziplinäre Konzell­
tmtion des l'orschungspotelltials auf die HauptaufgabclI auch 
illl Bereich Futterproduktion realisiert wCl'den muß. 

Entschc.idungen der Fachdisz iplinen des Futterbaus und der 
Tiereruährung zur Futterproduktioll und zu m Futtereimatz 
ncllmen wesentlichen Ei nfluß auf die Auswahl der Ernte-, 
Konser~ierungs- und l'ütterungsverfahren und damit :luch 
"uf die Schwerpunktbildung bei den Forschungsnrbeiten zur 
i'vIechanisierung und Au toma tisierung, die sich zunehmend 
auf komplexe Lösungen der Arbeitsprozesse orientieren. 
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Modeme Systellliösungen der Mec!aanisierung und Automati­
sierung können dnlln empfohlen werden, wenn opt.mlerte 
ökonomisch-technologiscl. e Grundkonzeptionen und weitrei­
chende Kenntnisse über die Materialeigenseh<lften sowie über 
Teilprozesse der Ma ter ialbearbeitung vorliegen und Unter­
lagen über i\Ieß- und Hegelgrößen für die Automatisierung 
erarbeitet sind, 
Die Automa tisierung der Prozesse in der Futterp,'oduktion 
und Fütterung ist somit als maßgeblicher Faktor für nlle 
diesbezüglichen wissenschaftlichen Arbeiten anzusehen. 

In unterschiedlicher 'Weise entsprachen bisher die einzelnen 
Formen der Futterproduktion Hauhfuttergewi nnung, 
TrockengutpJ'oduktion und Siliel'ung - den Forderungen 
de.' Mechanisie ru llg und An tom:llisiel"Ung. 'Vährend die 
Probleme der RauhfutLergewinnung 1I0ch weiterhin einer 
diJfereJlzierlen Klürung bedürfen, ist der erzielte Fortschritt 
auf dem Gebiet der Trockengutprodllktioll deutl,ich erkelln­
haI'. 

UntersuchungeIl unseres Instituts haLen gezeigt, daß auto­
matisierte Trocknungs:JIIlagen bei verbesserter 'l'rockengut­
<1ualitiit mit höheren Durchsätzen zu bewirtschaften sind als 
nichtautol1latisierte. Der Einsatz der BMSR-Technik Üj Trock­
nllngsanlagen ist als weitgehend geklürt "nzusehen. 

Mit Einführung der Verfahren zur Welksilagebereitung, die 
einen teilweisen Ersatz von Heu- und l-Ieißlufttrockengut 
möglich erscheinen lnssen, bestehen begründete Aussich ten 
für erhöhte Sicherhei t der Konservierung, Verbesserung der 
Silnge und Senkung des Energieaufwandes, Kennzeichnendes 

. Merkmal der 'Velksilageb€reitung ist bekanntlich eine Trok­
kenmasseanreicheru ng beim A usgangsma teria I. 
Wenn pflanzenzüchterische IVInßnahmen und der Einsatz che­
mischer Mittel zum vVasseren tzug nicht wesentlich zur Trok­
kenmassennreicherung der Fu tterpflanzcn beitragen I,önnen, 
wird zukünftig etwa die Hälfte des für die Rinderfütterung 
zu konservierenden Grundfutters eine Welkphase unter na­
türlichen Wiuerungsbedingungen durchlaufen müssen. 

Welkgut wird damit zum bedeutendsten o Ausgn ngsmateriaI 
für die Futterkonservierung, Die Arbeiten zur verfahrens­
technischen Lösung der Welkgulbereitung stellen eine außer­
ordentliche, vielschichtige l'orscilUngsaufgube für die Diszi­
plinen l'utterbau, Konservierung und Mechanisierung dar, 

.Je e llg'cr z. B. VOJl ,kr Cii,'biolog jD di(! zulässigen T1'0 eI,Dn­
massegrcnzen für Siliergut gezogen werden und je höher der 
zu fordernde Trockenmassegehalt ist, um so witterungsab­
J,ängiger wird uns Verfahren und um so kürzer die verfüg­
bare Zeitspanne für di e Ernte, Forderungen nach einer 
verbesserten Futterqualität und naell einer witterungsunab-
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h[( llg ig' ll ll l'utl01'CrJ\[,c wirken te ilwei,e >;ogellsäl.zlil"h. Vcor­
sdliedene Fachdisz iplinen arbeiten z. Z. :)0 diese n Fragen 
hinsichtlich Beschleunigung des Trocknungsvorgangs durch 
mechanische Hilfsmittel und de r zweckmäßigen Auslegung 

'von Silos für die Konservierung von Welkgut mit einem 
in weitem Bereich variierenden Trockenmassegehalt. Der An­
ba u gestaffelt seh nittnutZllngsl'ei fer Fu tterpflanzen mit guten 
W elkeigenschaf ten und die Anpassung des notwendigen 
Moschinenhesatzes an dic klim atischen Besonderhei ten sind 
weitere i\Iaßn::dllnell zu r ra tionellen \Velkgu tberei tung. 

ßci de r wi "'>ellsl"h:,ftlidlen Uch : ""dlllll~ diese.r bisher nllr 
teilweise gelösten Aurgaben auf dem Gebiet der Futterpro­
tluktion untl Flitlerung ist ei ne enge, a rbe its teilige und spe­
z ialisie rte Zusammenarl>eit der In stitute für FuLterbnu und 
Tiererniihrung mit den Forschungse illl'icl'tung-en für tlie Me­
chnnisierung- unulllg-äng-li ch, wenn kompl exe verfahren s tech­
nische Lösungen anges trebt " ertl en. 

Ullter diesen Gesichtspunkten befaßte 'sich das DAL-Ins titut 
für Mechanisierung de r Lnndwirtschaft Potsdarn-BorniHl in 
don ktv.le n Jahren ve r's liil'i,t 'nit den Prob l·cn1c"n der i\rcc1I~ 'n .i­
s ie rung- und Automatisierung- von Sil ag-ebereitung und Trol,-
1; 0 11 flllt"Crpruo ukl.ion. ti.iJ el· di e wi~htigs le n E'rgeb ni, se dio;c r 
Arbeiton \\'Iird auf der V01·tr:lgsl.agung da; I'lstil.ul,S alll :1.10. 
tmd 13. Oktobe.r 1070 berichtet. 

ni.l~ allszug-swei;c Verül"fcnLlichung von Referaten diesel' 
Tagung l im vorlieg-enden Heft dieser Zeitschrift soll dem 
interessierten Leserkreis ans Praxis und \Nissell sclwft e rs te 
InforlllaLionen zugänglich mach en. 
D,,,,,it " e rhin,kn wir di,; ßi~te , lll\.; S ld lull g'n,rI'IIIPn SDwic 
Anregungen fül' <iie weilere Arbeit an diesen Problem en zu 
übermitteln. A SOSG 

1 Su weiL bei d c n Cill :l.cJIICH ßci Lr;il:;'CIi die Arbc il ss lclk u es :\utOl'S 
lIic1 lt S'c ll~lInL wird , gchü rc n di e AuLore n ucm Ins titut rrll' i\I c(:h~,niA 
~icr llilg tIer L.J. ltlh.,' jl' t st.;h~l fL Po'-sd ~lm-UoJ'lli lll an. 

ekouom;e uud 13echuolog;e derJulierprodukliou uud Jülleruug 

Kosten der Grundfuttermittel in der Rinderfütterung 
und ihre Auswirkungen auf die Milchproduktion 

Dr. habil. F. BERG· 

FutLer- un ll Ticllp('oduktion hild{)n eill e Prllduktion.,],eLt{;, di c 
vor allem technologisch und ökonomisch miteinnndel' abge­
s timmt sein muß. Es sind Produktionssys teme, deren Teil­
systeme so ineinander zu fügen sind, da ß s ie nicht nur eine 
hohe und stabi le, sondern auch e ine billig-e Produktion er­
mögli chen. Um hillig protluziereu zu hönnen, muß man zu­
nächsL die Kostenarten eines jetlell Produktes 1<Cllnen und 
s ie ana lysieren. Hierbei kommt es vor oll em darauf an, di e 
wichLig-sten KostenelemenLe herauszu stell en, deHn die Mög-­
lichkeiten zur Kostensenkllng sind hier am größLen. 

Nicht nur in der Itindel'haltung, SO lidem g-enel'ell ill tier g-e­
samlen Tierproduktioll nehmcn die Futterlws terl den erstclI 
Pla tz innerhalb aller Kos tenarten ein. Demzufolge üuen die 
Futterkosten auf die Rentabilitiit der TieqJroduklioll eiJleH 
entscheidendeIl Einfluß aus . 

Grundfutter für Rinder . 

In der Rinderfüllerullg lI'.ird untcrschieden zwischen dem 
Einsatz von Grundfutter und von Kraftfutter. Unter den 
Pl'oduktionsbedingung-en deI' DDR -.:ie1cn alle futtel'baulichen 
und tierholterischen Maßnahmen da ra\lf ab , in tier Jahres­
futtel'ration tier Rinder den Grundfutternntei l so hoch wie 
mög-lic1J zu bemessen. D:ls begrenz t zur Verfiigllng stehend e 
Kraftfutter wird vorrnngig für di e Schweine- IIl1d Gcni"lg'cl­
hnltung benötigt. 

In Tofel :L ist dargestellt, mit welc11 ho llem Grumll'utterein­
sa tz in der n.inderhaltung- gerechnet werden ]';1nll. 

Viele LPG und VEG, insuesontl ere solche mit WeidelwltulIg, 
ueweisen , dnß es rlllrch:llIS möglich ist, den GI'undfuttPf':llltc il 
lIoch weitei' zu erhöhen, sofern ausschließlich gute Futtcr­
([unlittlLen bereitgestellt wcrd en. 

]\u t Z lIll öS- I (·jS! U lI'rs· (;l 'Salll l - :ltl '\ (; r Ull d- al l S l(r; , (L-
OI 1" l !i'ii he je C" lI i i lll, ... l o lf· r U I II ' )' fulter 

T i l'!" bt'd r.rI' 
kg-Sl \\·. J,~"Sl \I CI,;. k ,,"Sl Ir. n;" 

----
,llilth I, nnn k~/J ; d,, ' 2 r.ü(, lo~n 7~ !:i /lO :!1 
Fii .'s('u - '!.i ;\Jullatc 
ilurzudlt (' ill- .\lIrzlwht- ~öuo 2 1:;0 ;:-: ü :170 11, 
sc! ,li ('.ßlit.' h tf<JlI(T 

7. Trächtig-
}<cil.smonnt 
Jungl'inu('r- -'150 !{g 
JII as t Endnlast J GI,O 10 /,0 ö2 GOO 38 
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Geht TIlan \'um derzeitig-en Rinderbes tal\ll , seiner nl tersmüßi­
ge n lind geschlechtli chen Zu sa mmen setzung aus, drtnn be­
trügt de r C:I'ullllfllLl.c I·hcd"rf jiihrlil'h -etwa G,3 kt-S!.\V. 1'1'''­
gnos ti sch jst mit einc m noch höheren Bednl'f zu rechnen. 

Das Gruntlfuller wird auf etwa 1,1i Mill. ha Grünland , auf 
e twa 1,1 i\[i ll. ha Ad,crland in Hallpt[ruchtstellung- uml auf 
etwa 700000 kl Ackerland in Zwischenfruchts telluilg pru" 
duzie rt. 

Kosten des Grundfutters 

\Venn wir ~ llnäc1lst die Kos ten de i' Futtel'pl'oduktion g-aJl z 
grob nach tlen Kos ten für die Futtererze ugung- und nach den 
Kosten flir Ern te und Konservierung- trennen, dann stellen 
wir fe s l., daß bere its die Fullerel'zeug-ungskosten je NilJustoff­
eillheit beträchtliche Unterschiede aufweisen. Die Futtererzeu­
g- lIng ist auf dem Grünland am billigs ten, dn hier nur g-ering-c 
Aufwelldungen für Bodenbenrbeiteng und Saatg-ut ents tehen . 
Im Z\\"ischenfruchtanbau wird das Futter am teuersten pro­
duziert, weil der Ertrag, g-emessen nn den Aufwendungen, 
zu ge ring is t. Am nachhaltigs ten lassen sich die Kosten der 
F lIttererzeugung senken, indern mnn die Erträge mit wirk­
so mcn Intensivierungsmaßnnhrnen e rhöht. 

Größere Kostenunterschiede je Nä hrs torfeinheit treten jedoch 
bei den unterschiedlichen Ernte- und Konservierungsverbh­
ren nuf. Hier entstehen nicht nur große Kostenunterschiede 
"on Futtemrt zu FUllemrt, sondem die Kostenunterschiede 
zeigen s·ieh vor allem bei unterschiedlichen Nutzungsforll1en 
e in lind desse lben Pflanzenbes tand es. 

Am Beispiel unterschiedlicher Nutzung-sformen des Grlin­
landes sei diese Behauptung- bewiesen (Tnfel 2). 

Bei der Kalkulntion wurden g-Ieichhohe Kosten für tlie Fut­
tererzeug-ung- und gleichhohe Bruttoel'tl'iig-e lIntel'stellt. Die 
Kosten je Nährstoffeinheit schwallken je nacll Nutzungsform 
des Grases l.> e triichtlidl. 

Zu welchen ökonomiscllell Ausw irkungen bereits g-er ing-e 
1(ustelJsenkunge n führen, soll mit e inem kleinen Beispiel 
veranschaulicht werden. Der Reproduktionswert von einem 
kg \[ ikh l,elr,igt etwa (;:;0 .g StW. Kiillnc J1 die Kosten je 
kg-S tW. um 2 Pfg- g-esenkt w erden, so fa llen die Produktions­
kos te n je kg Milch bereits Ulll 3 Pfg. 

Dercichslciler für Olwnomic und Tcd lllologie im Jnstitut rür Gl'ün· 
land- und Moodorschung Pau]inen"ue <.ler D:\L zu ßerl in 
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I neuerer und .(;r/inder 

Wirtschaftspatent 1,2195 Klo f,5c, 87/12 
angemeldet: 27. J an. 1965; Ertcilllllg best,i tigt: 5. Dez. W67 . 

"Ballenwerfer für Ballenpressen" 

Erfinder: K. LEICHSENRING, BaulIen 

M. SCHLEMMER, Bauiren 

Dipl.·lng. HASSLER, Dresden 

Die herkömmLichen Ballenpressen besitzen zwei umlaufende 
Transportbänder - ihre Breite entspricht etwa der Ballen­
breile - die durch ihre hohe Umlaufgeschwindigkeit die 
Ballen auf einen Anhänger werfen. Diese Rinder lauFen bei 
ungleichmäßiger Preßdichte der Ballen leicht schief. Sie wer· 
den auch durch das Bindematerial leicht beschiidigt. Die 
Verwendung von oberen und unteren "Valzenpaaren erfor· 
dert einen komplizierten Antrieb. Außerdem reißen die Wal­
~en durch ihre gegenüber der Ballenoberfläche hohen Ge­
schwindigkeit oft Teile aus den Ballen heraus, was wieder­
um zum \Vickeln und Verstopfen führt. 

Nach der, Erfindung sind als \Vurfelemente in je einem 
schräg nach oben ansteigend verlaufenden unteren und obe­
ren Rahrnenträger (Bild 1) mehrere endlose Breitkeilciemen 
a angeord~et. Der Zwischenraum zwischen je zwei Riemen 
ist so gewählt, daß der Bindedraht b des Ballens in diesem 
Zwischenraum liegt. Der Antrieb der die Riemen tragenden 
Wellen erfolgt über an der Außenseite des Wurfkanals lau­
fende Antriebsriemen c. 

Zur besseren Einführung des elen waagerechten Preßkanal cl 
verlassenden Ballens e in den schräg ansteigenden Preß­
kanal ist vor dem unteren Transportriemen eine Zuführ­
walze f mit glatter Oberfläche gelagert. 

Wirtschaflspatent 62946 Kl. li5e, 87/12 
angemeldet: 22. Juni 1967; Erteilllng bestiitigt: 20. Juli J969 

.Anordnung rum Uberleilen der den Preßkanal einer BalJenpresse 
verlassenden Ballen in einen Ballenwerfer· 

Erfinder: E. SPERLING, Ba)llzen 

M. SCHLAMM, Bauiren 

G. SCHROTER, Neusladt 

Bei Ballenpressen für I-leu oder Stroh ist zur Einslellung del' 
Preßdichte der Preßkanalboden schwenkbar angeordnet, um 
den Abstand zur Preßkanaldecke veründern zu I<Önnen. Dies 
führt zu einer Stufe zwischen dem Ausgang des Preßkanals 
unll dem Bodenhlech des Ballenwerfers. In diesem Raum 
sammeln sich los-c Teile des PreßgnlCs, wo,lurch Verstopfnu-

Bild 1 .. Ballcnwcr[cJ' mit Kcill'icmcn :-tls \Vul'(cl('lllc ntc 

ß1id 2. Glatter Ubergang vom Pl'eßkonal zum Wurlkanal eines flallen­
",cl'(crs 

b e f b 

Patente über Ballenladevorrichtungen 

gen entstehen und die überleitung des Ballens nn die Wurf­
elemente des Ballenwerfers behindert wird. 

Nach der Erfindung ist am Ende des PI'eßkanalbodens a 
(Bild 2) eine Bodenldnppe bangelenkt, die mit ihrem freien 
Ende auf dem Bodenblech c des Ballenwcrfers aufliegt, das 
in einer Flucht mit dessen unlel'en \Vurfelementen cl liegt. 
Be.i der Verstellung der Preßdichte, die mit d~r Spannvor­
ruchtung e vorgenommen wird, schwenKt der Preßkanalboden 
um das Auflager f. Das freie Ende der Bodenklappe gleitet 
dabei auf dem Bodenblcch, wodurch StuFen beim übergang 
in den Wurfbn::tl vermieden werden. Somit treten keine 
Verstopfungen auf, und es wird eine sichere überleitung so­
wohl des Ballens als auch des losen Preßglltes an die Wurf-

. elemente ohne mechanische Zufiihreinriehtungen e~Jl1ög­

licht. 

UclSSR-Urh~berschein NI'. 232651 KI. 45c, 87/12 
angemeldet: H. Dezember 1968 

"Ballenstapier mit hydraulischer Vorrichtung" 

Erfinder: A. F. MUCHIN u. a. (UdSSR) 

Die Erfindung bez.ieht sich auf einen "Vagen zum Stapeln 
der Ballen auf einer Pl attform. Sie betrifft eine Vorrichtung, 
die beim Befahren unebenen Bodens das Herabfallen von 
Ballen aus dem Stapel verhindert. 

Vor der mit Seitenwänden verschlossenen Plattform a 
(Bild 3) ist eine Beschickungseinrichtllng bangelenkt, die 
durch einen Hydmulikzylinder c aus einer horizontalen in 
eine verlikale Lage geschwenkt werden kann. Das Vorderteil 
der Plattform ist durch ein an ihrer Oberkante angelenktes 
Schwenkschild d verschlossen, das durch einen weiteren Hy­
draulikzylinder e nach oben geschwenkt werden kann. 

Die Hydraulikzytinder der Beschickungseinrichtung und des 
Schwenkschildes sind durch Hydraulikleitungen mit einer 
Pumpe lind Ventilen f, g so verbunden, daß eine synchro­
nisierte Betä~igung beider Zylinder gewährleistet ist. Die Bal­
len werden nebeneinander nuf die heruntergeklappte Be­
schickungseinrichtung gelegt. Wenn die für die Stapelhöhe 
erforderliche Anzahl erreicht ist, werden die Hydraulikzylin­
der beaufschlagt, so daß die Beschickungseinrichtullg und 
das Schwenkschild hochschwenken. Die Ventile steuern den 
Vorgang so, daß das Schwenkschild sich erst hebt, wenn die 
Beschickungseinriclltung bis zur halben Höhe hochge­
scllwenkt und d::tmit der Rückfluß des Hydraulikzylinders e 
freigegeben ist. Nach dem völligen IIochschwenkcn der Bal­
len wird die BeschickungseinriclJtung in die Ausgangsstel­
lung zlll'lickgeschwenkt und das Sd,,"enl;schild llerunterge-
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BUd 3. D<lllcnst::tpler m it Dallen halt c \'ol'l'ichtlln g 

e 

l1ild 5. Autolll:1li sc.hcr ."nh:ing('1' r,ir lfcnh<lll cn 

klappt. Damit is t das Vorderteil der Plattform ~bwechselnd 
durch die Beschickungseinrich tung oder das Schwenkschi l,l 
abgedeckt, und dos Herabfallen der Ball en wird verhind er t. 

I USA-P~tent 3400807 1(1. 198-128 
angemeldet: 19. Oktober 1966 

"Intermittierend arbeitender Ballenwerfer" 

Inhaber: International Har.ester Co., USA 

Der Ballenwerfer besitzt Greifvorrichtungen für die Bollen, 
die dem Ballen eine ausreichend ,große Wurfgeschwindigkeit 
vermitteln. Ballen\verfer dieser Art benulzen im allgemei­
nen kontinuierl,ich uml aufende Förderbänder oder rotierende 
Walzen, die durch Reibung auf den Ballen einwirken und 
diesen auf die Wurfgeschwindigl<ei t beschleunigen. Diese 
Ausführung ist nachteilig, da einmal die Wurfzeit des Bal­
lens nur einen Bruchteil der Gesamtarbeitszeit beträgt, wäh­
rendder die vVurfelemente s tänd ig umlaufen, und zum an­
deren der Reibverschluß der vVurfelemellle zu einem be­
trächtlichen Schlupf zwischen den Wurfelementen und delll 
Ballen führt, his die erfaßte Pliiße groß genug ist, um die 
zum Beschleunigen des Ballells erforderliche Reibungskraft 
zu ·'übertragen. Die Verwendung forms chlüss iger \Vurf­
elemente ist bei kontinuierlich lau fenden Ballenwerfern ~us­
geschlossen, da diese den B~ll en zerreißen würden, bevor cl' 
genügend weit erfaßt ist, um die vVurfbeschleunigung zu 
übertragen. 

Der Ballenwerfer nach der Erf.indung hat fOl'mschlüssige 
Wurfelernente, d,ie nur während des Auswerfens eines Bnl­
lens angetrieben werden (Bild Ii), 

Die Wurfelemente bestehen nus mehreren Sätzen Stem­
räder a, die in Transpo rtrichtung hinterei nanderliegend ~n 
der Ober- und Unterseite des Wurfkannls b ~uf Wellen be­
festigt sind. Säm tliche Wellen werden über einen gemein-

4.94. 

ßild 4. D<lllenwcr rcl' mit inlermit tierend ;]ngclricbencn \Vudclemcn tc n 

Dittl G n :1 hOl Cn zum Auo;;;ridltcn \'on !l;lll('n 

snmen Keilriemen ange trieben. Zw ischen der Antriebsscheihe 
und dem Sch\vungrad des Antriebs ist ei ne elektromagneti­
sche Kupplung angeordnet. 

Der den Pl'eßkanal c verlnssende Ballen wird allmählich in 
den Wurfkanal b hineingeschoben . D~be i kommt zuerst sein 
Vorderende mit dem ersten Satz der \Vurfelemente in 1(on­
t~kt. In diesem Stadium hat das Enue des Ballens den Preß­
I<anal noch nicht verlassen. \\Tenn der Bnllell weitergeschoben 
wird, ergreifen weitere Sätze der W'urfelemente den B:111en. 
Die Stern räder a haben d~bei eine form schlüssige Verbin­
dung mit dem Ballen. Die elektromagnetische Kupplung ist 
in diesem Stadi um gelöst, so daß die Wurfelemente nicht 
angetrieben sind und sich leer drehen. Sobald d~s Vordcr­
ende des Ballens über die mittleren Sä tze der Wurfclernenle 
hinausgeschoben si nd, schwenken sie einen in den \Vurf­
kan nl hineinragenden Schalthebel, der den Stromkrei s der 
elektromagnetischen Kupplung schließt. Hierdurch werden 
Keilriemen und 'Wurfelemente angetrieben, letztere werfen 
den Bnllen ~uf de li Anhänger. Wenn der Ballen den \Vurf­
kanal vel'bssen hat, drückt eine Pedcr ucn Sch~lth ehcl 70 \1' 

I'lick und uie Kupplung wird gelöst. 

Uber einen Widersta nd l~ssen sich die Peldstärke uel' clek­
tl'om agne ti sehen Kupplung lind damit der Schlupf der Kupp­
lun g "nriieren , wodurch die vVurfwcilc geregelt wird. 

. USA-Pntcn t 3 010593 KI. 211i-:,)20 
nngcllleldet : 28. November 1961 

"Automatischer Anhänger für HeubalIenlC 

Inhaber: THEO GARRtSON, USA 

Die Erfindung betrifft einen Anhänger, dcr die BnIlen \'on 
ciner Presse abnimmt, sie slnpelt unu dCII Stapel auf dem' 



])odcll absetzt. Der Anhänger (Bild 5)' ist an der PI'esse an­
gehüngt, die die Ballen über eine Hutsche a a uf d en An­
hä nger schiebt. Die Ru tsche endet dicht neben einer SeiteIl­
wand des Anhä ngers übel' der Ladefläch e, so daß der Ba llen 
abkippt und aurrecht in einer vorderen Ec1,e der La{l e fl äehe 
s teht , dere n Vorderseite mit einern Querförd erband b ver­
sehen is t. Von diesem Qucrfördel'band wird jeder Ba lle n 
eine Ballenbreite seil Lieh gdörd ert, bis die ers te Reihe voll 
is t. Eine 'Quers ta nw', die an zwei KurbeLwellen c befes tigt 
ist, schiebt nun die erste Heihe eine Ballenbreite nach hin­
ten, so daß sie a uf Querwalzen d zu s tehen kommen, J,ic 
die ganze LaderLüd,c hintel' dem Querförderba nd einnehmen. 
Wenn allf diese W eise die gesamte Ladeflä che mit Bull en 
gefüllt ist, scha Ltet ein an der nückseite befindlicher Hebel c 
den Antrieb der QuerwalzeJl ein, uml die Ba llen werd e tt 
durch die offene nückscite auf das Feld abgesetzt, Der ge­
sa mte Ablauf winl dUl'ch Anschlüge automatisch gesteuert, 

BUCH BESPRECH U NGEN 

Grundlagen der Elektronik 

v"" Di)!I. -TlI g . llELI\IU'l' 5",111\·\1) IIl1d Ilipl.-Illg. WrmN EJ\ orro. 
Be rUn: VED Verlag Technik l!JiO. J'!.7 SeileIl, 202 Aubildunge n, ß 1'O­

~(.' ItUI', .'J ,2:S J\I 

J\lit Beginn des Leb rjalJ res 1!J70r; I wel'dell in der Bcrurs<J. usbildung' 
d er Lc:hrlill~c mit 10-I<lasscnabs.dduß in allen Ausbildungsricht u nge n 
die GrundlagenfächeJ' "Grundlagcn JCI' Elcktronil{" , "Grundlage n d cr 
Di\l SI1-Technik" und "Grundlagen der Datenverarbe itung <! c ingefÜhrt. 

' Dazu c rsdle int je cin \Visscnsspeicher, alle drei gcmein sa m bil<.le n d ~s 

Funda m ellt des in der Entwicklung bdindJichen B~lll{as tcnsys lcms 

bCl' ursb ilde nd er Lit cl":\tm'. Dcr \Visscn~speicher rür das Facll "G ru nd­
lage n d er El ektronik " lieq-t seit einigcr Zeit vor und is t hier zn 

ucsprechc n. 

Dc r e rs te Hauplabs<:hnitt führt in d,lS Gebi e t d er Elektl'oniJ{ e in , um­
reißt d eren Aufgabe n in der Volkswirtsc.ha ft und ne nnt Ein satzgebiete 
dcl' Le is tungsele klronilc lIi er se i der HinwclS gesta ltet , daß die An­
wc ndung der Ele ktronik be i landtechnisdlCn Mascllinen und Anlagen 
b ereiLs einen Umfa ng crrcicltt hat, der l{ünrLj g die Erwähnung a ucll 
dieses Einsa t7..ge l>ic tcs bcrcchli g-t cl·schcinen liißt. 

Der ~weite Abschnitt ist den Grundschaltelementen d er Elektronik 
gewid me t (Ohmscll c \V iders tiinde, Kondcnsatoren, Spulen , Halbleitcr­
wide )' s~inde) , es folgcn (lie Ko ntaktbauclcmente, Gascntladungsröhrcn 

und Hnluleit erbo.uel emeillc. 

DCI' G, Absch nitt bchundclt das Zusammcnwirkcn elch:trolli sdler Dau­
e1c mc ntc in Funktiollscilllicitcll. Zum Abschluß geben di c Autorc n 
c inen Ausblicl{ uuf Jie En(wicklung~lendcll~ dcr Elcktronik. 

Vo n hcrkö mmlichen BerufssclwlIehrbüchern uUlcrscheidet sich diüsc 
Nc ucrsL:h cinung nicht nur im fnhnlt sondel'n o.uch hins ichtlich deI' 
f o rm. Vierfarhige Illustrationen und nuf dcm breitcn Se ite nrand ge' 

druckte Lcitucgrirre crleichtern das Verständnis und cl'müglicllcn e in 
sdmell cs Aurrinden von Einzelheitcn. Freic Seitcn nach jen cm lla upt­
a hsch n itt gesta tte n Jcm Bcnutzer Notizcn übcr spczifi sehc Proble m c 

sci nes Fachgebietes. 

Ocr im gle ichen Verlag und in glcichc r Alirrnadwng cl'scllcin c nde Wi s­
se nsspeicher "Grundlagc n dt>f BMSR·Tcchnik" wird im näch sten He ft 
a us rührlicller besprochcn . An 8115 

Deutsche Ag/'nrtechnii< . 20. Jg .. lI eft 10 Oktober 1970 

USA-Patent 32/13028 1(1. 193-5 
angemeldet: 30, April 1961,. 

"Vorrichtung zum Wenden und Ausrichten von Heuballen" 

Inhaber: International Har.ester Co., USA 

Durch die erfindungsgemüßc Vorrichtung sollen die von 
einer Ballenpresse abgeworfenen Ballen so gedreht werden , 
daß sie auf der schmalen Liingsseite und möglichst genau in 
einer Linie ausgerichtet liegen , um das a nschließende auto­
matische Verlad~n zu erleiclttern . 

Von der am Ausgang der Presse angeordll eten Rutsche a ist 
eine Längsseite entfernt und ein vVenderahmen b so ange­
bracht, daß zwischen ihm und der Rutsche ein Spalt frei 0 

bleibt, der geringfügig breiter als die Schmalsei te eines Bal­
lens ist (Bild 6), Der Ballen kippt um 90 Grad und füllt 
mit der Schmalseite nach unten auf den Boden, Der Wende­
rahmen gleitet am Ballen entlang und richtet ihn d abei in 
Fahrtl,iehtung aus, l'al.-TlIg. W. IIAn'f~IANN , I\UT I\. 7un 

G 
Automatisierungstechnik in Beispielen 

V O lt c ine lll Autol'cnlwllektiv, HCl'au sgeber: Dipl.-Pilys, JOACIIJM 
IJl\El ER. ß edin: VEB Vcdo::; Technik 1970, Forma t L 7, 14 ,7 cm X 
21,5 ein, -17 8 Scilcn, zahl!'. Abbildunge n, Ho. lblcin e n, 10,- M 

\\[it di eser Ncucr?chcinung liegl cinc wohl bish cr scltcne jI,·lisehung 
von Lchl'bucll und AufgabclI:-.ammlung' vor. Dcr ll eru l1 sgebcr betont 
im Vorwort, daß Grundkcllnlnisse dcr Aul.oma ti s icrungs tcchnik, wie 
~ i e etwa das Lchrlllu..:h der AuLomalisicl'ungs lechnil{ ~us d cm gleichen 
Verlag vcrmittelt, Hir das Vcrständllis des Du eh es vora usgese tzt wcr­
dCII. Trolzdcm ist aucl' hicr cin l\:apiLcI übel' m a tlae mo. tischc Grund-
1:Ig'Cn vorangestelll und auch bei Jen andcre n l<np iteln word en nio 
dic Aufgabcn isulicrt uch:\l\dclt, ~ondcrll nocll Einführunge n und Er­
t ,iulcfllllgcn zu dem je\\'cilig~n Sachgebic l gegchen . 

])~ S einfühl'cnde K<lpilCI bcinhaltct "Gl'undziigc d e r \Va hrsl:heinlicll­
kci b rcdlllllng und dcr mathcmalischcn SlJLi s tik\ nJ\usgewä.hltc I( ,lpilcl 
zur Th coric lin earc!' --Systcme" lind " nccllCngcsetzc d c r Schaltalgebrau . 
.\ueh hi crbc i wcrdcn dic Kenntnil5se bere its übe rwiegcnd anhand vo n 
Ucispi elc n vermittclt , die Anfordc rungcn an di e ma thema tische Vor~ 

bildung gehcn dabci bis auf wenige Ausna hme n nicht "ber Anfangs· 
)w nntni sse der DiHerential- und Integralrechnung hinaus. 

Ion 2. l\.uschJlitt folgen Aufgabe n zum Komple x "Bau[;lieder zur Infor­
mal~onsgewinnung" , Die Aufgaben werd e n dnbci nur allgemcin gelös t, 
d as Schwe rgewicht liegt al so auf der Erläuterung des Prinzips von 
Funktion und Bereclmung, auf Zahlenspiclereien hat man dabei rich­
tiger we ise verzichtet . 

I n gle icher Form werden die in <.len nUchsten Kapiteln folge nde n Aur~ 
go ben zu den Them e n "Bauglieder zur fnformationsv eJ'a rbeitung und 

I nroJ' ma tionsnutzung", "Regelungen", "Scllaltsysteme", "neclle ntechnik" 
und "Einführung in die l(ybeJ'netik" behandclt. 

I Jll a bschli e ßenden, recllt umfangrcicllen Kapitel werden, a ufba uend 
a ur d e n in den vorhcrigen Abschnitten vermittelten J<cnntnisse n, Bc i~ 

spie le für Steuerl{cltcn und Regelkreise aus versdliedene n Industrie­
z we igc n erHiutcl't. 

,J ede m, d eI' sich cingehcnder mit Fragen der AutoCl1atis ierungs tecllllik 
l) c:-(;h ~irljgc ll lIlüdlle, ist dicsc Ncucrschcinung zu e mpfehle n, das 
g rlilidliL:he SwtJium dicscs Ducllcs wird in jedcm Fall vo n Nutze n 
:::, t..:ill. AB lHIG 

Kraftfahrzeuglenkung 

VOll ·Prof. Dr.-Ing. IIERDEnT IIEIDEn. Bcrlin: VEB Vcrlng Technik 
JOiO. 2.!.H Seite n , 2 10 Abbildungcn, Ganzlcinc n, 28,- M 

j\lit d e m vorli egenden Bu ch von HElDER wurde die Fachlitcrntur auf 
de m Ge biet des l<raft- und Nutzfahrzeugbaus um cin nützliches \Vel'k 
bCl'c ich cl·t, Die mit zunehmender Verkehrsdichte immer dringlichere 
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Fordcrung nu eh kons Ll'uic l"l, ~ r VcrJ;,ehJ'ssichcrhcit bcim Krartr:lhrzcllg bl 

nul' zu errül1cn J we llll u. a. :Htch Auslegung und KOflSLl'ukLioJ\ der 

Lcnkung in VCl'uifltlung mit (kr nar!aufhi-ingung J d CI' Fed e rung lind 

den BeifcJl (km e lll."pr·c ('1! r ll. Dir: ltiCl"Illit vorliegcn d c s pc.l.ifi !'chc Be' 

Iwrdlung cin cs so wiehtil:)c n Tllcma~ lind die d e tailli e rte l,:ollstl"lIkli\"l~ 

und funktioncll c UC~Ch l'l> ilJullg gcslaltcn pille gute Eirl:1rlJcilullg in di,' 
Pl'oblcrndlik. "~onstl'\Ikl cu I" C und SLwl('lllcll all I [(lch- und r a c:!J "f'!lukn 

I;:önnen dicse m \\'crk r:d~ l (' n\\"i ssc ll, lkrcchllllng ... m r t!lO<! e n lind l' rftl\"' 

dl'l'IidlC \Vcrtl.! für dic .<\ us lcg ung \"011 Lcnkung e nLlJ o rn rnc il . Die 

AlIs füh"uo g<' n üoe r I.c rtl~lIllgf'$ ( ·h,\·i llgllll g"(' n 1I 1111 ihrc U I' SiH'I! C II so wie 

Ü!JCI' du ... ..:hg-t' führte II ;iufi g- ke il s llnlt ' l's udwng" H d CI" vol'lwm llll ' fHkll 

Lenkein ~ehl ; i ge 1I1lU s idt da rau s <llJlcilende S('hlußfo lgerunge n s illd 

so wohl rür d en J'on ... tnlkt c ltI, <1 ls ;"lUd1 fiir den lns lancl h:t1l c r vo n Inl c r­

esse. Speziell r i'l r <.kn zu lctz t ge~la llnlell Leserkre is (,Iltlt ~ilt da:, Blldl 

. zusüLzlid1 wr rl\'ollc IlirUrTllil l iOIlC II, so z. B. ühel' i\l eßgc räl c fü!' dic 

Ubcl'prüfung der L C' nlwlIg e ines Kraftfahrzcuges IIl1d ih rcn "'.,,"cd,:­

IIliJ.ßigco Eills:II/. . 

Bci ciller crwcilerkll i\"('l!;tlll"l;lrie ,\iin: es hf't;l"li!.lcIl .... Wl'l"L, wellll :tuch 

Lcnk",ysL(, Jll c VOll 'l'J'nkLI)I"( :1I IIlld LtI\(llIla~dlill('f1 AllrllUlllll e filldl'll 

külliliell. Jl'doch Ilield dil : NCUt!I':,dll.'in\111;..(" :tl1dl 11 (; 111 i:o IH'1.icli <.1 11 di('· 

SCIl FI';Ig'cn iIlLe l"l' :-~ iI'l'tl : 1l 1.\'~Cl" h Cl"ci l~ jdzt \'ielf ;i lLi r:(' ~ () 1I ;;c lltl~iJl;.; üllige 

Allrqjllugcn, ::;0 dnU ihr (·il\c wt.;itc VcrIH'l' illlll (!" :ludi 11111 ('1' (k ll 1.:llId­

lc .... llIIila' l·o z u wün~d lc Jl is t. .\ I ~ ;-':OCiC 

• • • 

AuLorcllkoll e kliv: :\'uLorn:di..,icl"llng int :\l;ischinCllh;IIL Crll IHllagl'll, Gc­

,·ütetec.hnik, TcdHlOlogi sch e Prozesse. 1. AufJ., L G, l(i ,7 X 2",0 e lll, 10JG 
Seilcn, 11 Ueibgc ll , :t"':.ddl'. Bi ld e r ulld Tafel 11, hUIlSll cdcl', 'I~ ,- J\1 

I\ulol'('nkollc kli\' , flrsg.: MOl{ 'TZ , 'I. , tl. .1. : Tedw ik-WiJl" l Crhuch. 

Spekll'oskopi e, Spe i; t I·:l lanal ysc . (E-J)-F-H-SpaIL -T~eh . -l'o ill . -UII;';.) 

1. Aufl. J L 6, 16,7 X 21,5 t;l1I, 320 Sc il e n, "ulls ll eu e l' , 28 ,-;\1 

DOUESC lI , 11. : j,lcinc Uibli ü tltc k fÜl' Funklcdmike r . Laphcl' - Tran s­

fonnaLion VOll :\htns LflilikLioncll. 1. Auf!., L 7, 1-'1 ,7 X 2 1 ,ij ('111, GS Sei­

ten, :J~ Bilder, di\' , 'I':I[dll , kill"toltiert, G,-)'1 

GOTl'SUIALK, 11 . ' Heillc AulolllaLi ... icrllflg-..,lcchllil.;, nd . :IS: 1-:11'1...11'0111' 

sehe D<lustcill ~y::, l cllle d e i' Digitaltechnik. 2., s tark IJci.l rbl ' it<'i.c .·\ofl., 

'18 Seilen, 1 Ue il :lgc, I.j:) lJildt'l', 20 Tafeln, 1;.:11'1 Oll i ..... I" I. 0,'10;\[ - Sonder­

preis hil' (li<; DDI\ 1J~O ?\[ 

.10/.\, .1., 1I1" ~ ;;. TI\UMI'UI..D, 11. , 11. :\" 1\l 1' .... Sf'lI ol"(l!.l\'1' l, ; ill~I·II. I ,\nr!., 

L 7, H,7 X '~ ( ,5 CUt , 262 Sei lell , :1""< 11111 '. Uild t~ l' u . Ta fdll , 1,ulIslkd('I', 

2'.,- i\( 

i'HETZ ::>C II.\I AH. 1-: .: i\lt ~ I"II- , hCI";lIlIik- IIl1d PI :I .... I.~pl · il /.'· II .·) jil w l'­

~lI'h cite te u . e rwe itcrte .'ur!., r... 7, 1",7 X :!I ,!) CIII , '.80 5eil l' lI , ::; 9 BII­

dc!', 12::> T~l fclllJ l'lIn:; lIt'd l'l', :i::), - M 

l\ItJLLEI\, G.· El e l .. lri:'L"hc :\Ll.schinell. Gl'ullula gc ll, /\ufh:1l1 IIlld \\·i .. -

kungswci ::..e. 1. Auf!., L G, 16,7 X '1;;,0 Clll, 582 SC ilell , 1 nl'i1a;;I', 

501 JJild cr, 37 Tarelll , KlIfI~lledel', '10,--;\1 

ffr,g. SCIUVEII, I ... · Tccl'lIik·l\'örlcrhucil. It - D / f)"':J\. Erd;;1 - E,'d­
gas. Erkund e n , Boh ren, Fürdern. 2 . .'\ufl., L 7, V",7 X 'LI ,:") Cln, um Sei­

tell, kaI'Lolli c rl., LG ,- '\1 

\VIE1\IEJl, A.: PHc umalisdlc LÜ IIg'e lllll(' ~::O IlIl:; 2 . , \ 'ü lli g ühcral'hl'itete 

Auf!. : L 7, 11,7 X 21 ,:' CIrI , 102 Scilcn, z:dtlr . ßild e .. , K"fl"tlcd(:J'. 
17,1,0 ~I 

UCI'uJs.sdwllitcra t I/r 

FEHL.\.UER, ß.' L c rllprogl";lfllln für di e uc l·urst!t coJ,c ti .... chc AII ~lli ldllllg. 

Gleicllstl'Onllll otol'. 1. .\ufl., L 7, 1-'1 J7 X :.H, G CIl I, S ~ S ~'iL('Il: lWl'lollil'l'l , 

2,75 M 

1IINTZE, J.' l\ la ::; dlill(,lIld(~lllcflte. n:llIgTuppl'll 11 IId ihre i\Jonlag(', 

Teil 1. G. AHrI., L 7, lr.,7 X 21,0 (:111, 1.~/1 :)l'ite ll, 3 1j lIildcl', I Ltlbh-illeJl, 
-'1,80 i\1 

l, n Ul: , G.: EIt·k(, .. i ~ I ·"c LIII'(' II. Spt·L.i;I(wi ....... (' 1I riir ,li, ; Hl'I"tlf .... hildllIH~. 

1. Aufl. , L 7, :t '.,7 X 21,.) CI II, 18-) Sdlt: n , za hl. ·. Bildcr u . Tafdn, 
!la l1 1lei 111"; 11 , Li ,:)O i\l 

STAI ' F, J.' S l c llw c rks ~ IIl1d Blod\. : 1II1 : 1~C" L "'~ h ·hl .. lIlHl e fiil' Elcktl·o­

sign.almec1t.1Ili!':cl'. 1. Aufl. , L G, IG ,7 X 2-'1,04;111 , 3GO Se ilen , 1 lleiJ:l;!' (~ , 

z.:lh]1' . Dilder und Tafeln, Ihlh1einefl : J2,- i\1 A SO::;S 
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;:Ikluelles kul'z geja/JI 

Die \'ieLfältige politisch-ideologisrhe Arbeit des Büros für 
Neueremvesen (B f'\l) im VEB BHG Leipzig sowie der. Be­
tr1ehs-. BGL- und BPO-Leitungen mit den Neuerern - dazu 
g-ehörtc ll . a. auch eill Sontle:rwettbßwe~b für Neuerer und 
Rationa lisato.rcn und eine Ausstellung "MaterialÖ'kollomie" 
- tru'" entscheiden.tI dazu bei, daß ci.m 1. HaJbj-ahr 1970 
rund 600 Neu~rer -jedes 5. Beleg5chaftsmil,gli,od - insge­
samt 633 Neuere~vor.schläge einreichten. Die Hälfte davon 
wunde hereits ren,I i,s.j.ert und erbrachte einen volkswirtschaft­
lichen Nutzen v.on 2,7 Mill. M. Beispielhaft ist auch die Ar­
heit mit dom fachlichen Nachwuchs. Von den Leh.rJi,ngen 
der Betriehsbe.rufsschule beteiligten sich in diesem Jahr an­
nähernd 30 Prozent aJln Jugend-N euererwesen, der VEB 
BBG nimmt damit im Bezirk Leipzig eine Spil:7.e n.positioll 
in der \1.iVBI-J3e\\' egung ein. 

( \DN-wi 0728 v. 14. Juli 1970) 

DLeselm ot.oren mit einer G.esamtlcistung von rund 10 000 ·PS 
verlassen täglich dn<; IFA-Di~elmotorenwcrk Nordhausen. 
Damit .haben die \Verktät;,ge n dieses Betriebes, die ilu-e 
Produktion seit 196::> um jährlich rund 25 Pr.ownt steigern 
konnten , den er,Lcn Platz in der Di~lmotorenhersteUung 
de r DDR eingenommen. Dws Haupterzeugnis. der ~fotor 

I, \'0 H,5 '12-1 SR\V, demonstrierte wiihrend der Leipziger 
Herbstmcsse 1970 dws Kön,nen der Nordha u,sener Motoren­
han er. !\Cit 1400 Verrf.liehtungen im soziaJistischen \Vett­
beworh schafften die 5G Kollektive des Beb'iebes die Grund­
lage fw' die Vel'wirklichung d·e:r Plnnziele im Leninjahr. 
Motoren aus Nordhausen .sind das "Herz" des l\lD E 51:2, 
des Lkw W 50 und ues Tmktors ZT 300. In \'.ielen Ländern 
lauf.en St.raßenbaumaschinen, Kräne, 'Wasserfahrzeuge und 
Stromaggrcgatr: zuverlässig mit solchen Motoren. 

(A D~-\\'i 070G v. 11. August 1970, Nr. 190) 

Die :\leU"Jnl.a,g-enbauer des Kombinats Impulsn Elsterwer.da 
konnoon bis Ende Juli 1970 ihren Importplan übererfüllen. 
Von 18 Haupteneugrtissen tmgen 1G das Gütezeichen Q. 
Hauptabnehmer der Melbnbgen ist die UdSSR, gegenwär­
tig li·efern die W'e~ktMige n des HauptbeLl'i<lbes El.stcl'werda 
d.i.c 8l'sten teLiautomattsic.r ten Fi~chgrätenmeLkstände an die 
Sowjetunion, sie e~möglich on die Programmsteu.erung des 
gesamten \fclkprozcsses. Seit .Jahren bestehen langfristige 
Abkomm~m für eine enge ZUlSammcnarbe'it zwischen dem 
Elfa-Werk uoo Betrieben ulld In.stituten der UdSSR. So 
erfol15chen sowjetische. Experten läncLe.l'spezifische P.robleme 
der Melktechnik, dj.e für (lie Melkanl agenbauer ucr DDR 
v·on hoher Bedeutung sind. 

(AD~-wi NI'. 197 v. 19. August 1970) 

Der Austausch <tedmhscher ·11 n{l tecllflotogische:r Dokumenta­
tion .ist eincs de r wi.chtigstcn Merkmale uer l<ooperativen 
Zu.sn.mmenarbeit der Wissenschaf.tler im Prüf- und Ver­
suchsb.etr.ieb Charlolten thaI mit dem gleicha.rtigen Betri.eb 
"G~sniti" i,n Moskau. Ständige Erfahru.ngsaustau.scl1e und 
Exkursionen trugen wesentlich zur Verb6S5erun,g der land­
technischen Instandsetzung in beid,en Lä ndern bei. Insbe­
sonder.e geht es dahei um die Ver.fahrensforsehung .auf dem 
Gehiet der Schweißtechnik, eine umfa,ngreiche P.lastverar' 
beitung und das galv-arusche Ei6enauftragen, d<lS die Char­
lottenthaler Landtechniiker bereits von der Sowjetunion 
übernommen haben. Betriebsw.irtsch.aftLichen Belangen wird 
dabei besondere Bod<lutung b.eigemesSC>l1. In gemei'nsamer 
Arbeit so ll nun ein wissenschaftlicher Vo·rlauf für die In-
6tandsetzung mo;demer Landma'schinensysteme g()sch.~fTcn 

werden. 

(AD.\f-BWT 5a v. 12. August 1970) A S075 

2eilscltl'i/leuscltau 

Traktor und Landmaschine, Moskau (1969) H. S, S. 32 und 33 
TKATSCHEW, W. N. I I. L. KAGAG: Verlängerung der Nutzungsdauer 
scheibenförmiger Arbeitsteile 

Ergebnisse von Vergleichsprüfungen mit Scheiben-Schäl­
pflügen, deren Scheiben ent'W.ooer von der gewö.lbcell 
Seite her im Winkel von 15 bis 20 Gmd an.geschliffen odor 
auf de r Schnc.idkante mit einem aufgeschweißten ve:rsdJleiß­
f.esten Band au's Werkzeugsta.hl Ch6VF versehen ' waren. 
lVlerkmal: Bnndauftrag von der gewölbten, Ansehliff von 
der unteTen Seite der Scheioo. HiiJrtcwert HRC 56-60 nach 
dem Anschweiß.en mit g.leichZieitiger Wärmebehand.lun~. Er­
~obnis : Bei SerLeruschei.ben nach Bearbeitung von 300 ha 
nachb,sende Schältiefe, Fläche der offenen Fur<:hen 50 Pro­
zent, nach 500 bis 600 !ta Nachschliff erford·erJ.ich; bei ver­
fesbigten Sch(,iben nach 900 ha Arbeitsleistung noch kein 
Nachschlil:f notwendig, I-läche der offenen Furchen etJwn 
:lO Prownt, anf:inglicher Anschli.ffwinkel der Schneide hleib t 
orhalt.en. 

S. 39 und 40 
BOLOTIN, W. E. I JA. K. TSCHIPENKO I I. N. BOSIN: Belüftungssilo 
vom Typ BV-25 

Beschreibung einer Batterie Zentralrohnsilos (Entwicklung 
des I(onstl'u ktionshiiros fü,' Trockner im Lnndmaschimen­
werk Brjan"I,). Vel'\\'cn·dungszweck: VoriibeTg,ehend" Lage­
rung \'on s-ehr feu chtem Getneide lind Hülsenfrucht<natgut. 
Einsatz als ·selbständig·.e, periodisch wirkende Tr.ocknungs­
vorrichtung od€'!' als Hesc n·ehehält.er für fellehtes Getreide 
vor d essen Behandlung im Trockner. FlInktionsmerkmal: 
Senkung der relativen Luftfeuchtigkeit um 5 P.rozcnt je 
1 GI,.'lid Luft')rwärmung: ·bei automatisch .g·ere~eJ teT Lag-e­
rung Beibehaltung von 25 ce; bei nutomatischer TrnckJ1UIl~ 
beträgt die hiichste relative Feuchtigkeit deI' cl'wiirrnt",n Luft 
im flohr 70 Prozent. Funktionsprinzip : j f! lIarh relat.iver 
LuftfclIchtiglH!it automatische E1n- ozw. Aus·,chaltun,.~ ller 
jeweiligen E inh eit d es elektri·schen Lufte:rhitz,pr,. Trock­
nung'szi.e l: Senkung der Lurtfeuchtigl;eit auf 65 Prozent IIl1d 
der Körn-erfeuch tigkeit all f 14 Prozent. T€chni,che Dat{' .. n: 
NlltzinhaJt 31 m 3, 3,08 111 Durchmes.ser, zentrale;; Belüf­
tungsrohr 0,77 m Durchmesser, Höhe mit Ann::lhmcteil 
8,57 m, Entnahmehc>he ., ,02 rn, g.ß<amte installierte ui­
stu·ng 29,5 kW, LuftverlJralIch je t und h '111 i ncles t.e-n.< 
1,40 1113, Durchsatz 0,25 I/h bei Feuchl.igkeitsenlzug VOll 

20 :-tuf H Prozent. B .. rli enllngspersonal je 13alterie 1 :\K, 
Ma" e 23flO kor. 

S. 44 bis 46 
PORTJANKO. A. A. I Ju. P. TERESCHIN I A. I. IWANOW : Komplex­
mechanisierung und Automatisierung 'der Prozesse bei Konservierung, 
Verpackung und Versand von Ersabteilen 

\;Yicllligste Richtunge n ·I>ei Vervollkommnung- tier Techn o­
logie lind der :'I1ecloanisie rung in Konsen";erungs- .und Ver­
rackungsabteilung·en \'on EnsatzteiU~ern: 1. T€chllologie 
der KomervieTIlng. 2. OrganilSation cl·er Produktion lind 
jV[.ccha.ni" iel'lmg dor Prod 11 k\.ionsprozes.sc, 3. _\.utomatisie­
rung der J\·edln u rtgsfü h.ru·ng, 1,. TeclulCsch-ökonoll1ische Vor­
aussetzungen für uie Einführung eies techn.ologischen 
Schemas. 

Ing. H. THO\IKE, KDT 

Informationen des Landmaschinen- und Traktorenbaues, Leipzig 1970, 
H. 10 
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